
Gute Gewalt - schlechte 
Gewalt?

B3/Wissenschaftliches Büro Leipzig







• Schwerpunkt 1: 

Natur- und 
Umweltschutzgeschichte 



• Schwerpunkt 2: 

Nationalsozialismus

• Vorstandsmitglied im 
Förderverein der 
Internationalen 

Jugendbegegnungs-
stätte Auschwitz 

(IJBS)



• Schwerpunkt 3:

Erfolgreich 
Argumentieren 
gegen 
RechtsextremistInnen 
und 
RechtspopulistInnen



Forschungsfrage?

Warum gibt es in Leipzig, Dresden, Bremen und Hamburg stabile 
subkulturell links dominierte Viertel? Und warum gibt es sie nicht 
z. B. in Görlitz, München, Düsseldorf….?

Forschungsdesign: 

• Darstellung der Geschichte der Stadtteile

• ExpertInnen-Interviews

Ergebnisse: Wir wissen in Zukunft, wie man solche Viertel 
etabliert oder wie man sie verhindert.



Bremen



Bremen



Bremen



Bremen



Stichworte

• Bundesland: Bremen/Stadtstaat

• Einwohnerzahl der Stadt: Etwa 550 000

• Einwohnerzahl des Viertels: 29 000

• Vorherrschende politische Regierung der Stadt seit 1990: SPD



Stichworte

• Altbausubstanz (19. Jahrhundert/Das „Bremer Haus“)
• 1960 Planfeststellungsverfahren „Mozartrasse“:  Abriss des „Viertels“.

• Verwahrlosungsspirale

• Widerstand/Übernahme des OV der SPD/Hohe Wahlerfolge für die SPD/Kooperation mit der 
Stadtverwaltung

• Weitere Politisierung durch die 1968er Revolution

• Sozial heterogene Gruppe z. B. aus aus KünstlerInnen, HandwerkerInnen und ArchitektInnen, 
IndividualistInnen Kriegsdienstverweigerern, Kirchen, Gewerkschaften, die ein politisches Spektrum 
von ganz links bis konservativ vertraten.

• Rechtsextremismus spielte keine Rolle

• Lagerhaus als stabilisierender Faktor



Hamburg



Hamburg



Hamburg



Stichworte

• Bundesland: Hamburg/Stadtstaat

• Einwohnerzahl der Stadt: Etwa 1,8 Millionen

• Einwohnerzahl des Viertels: Etwa 10 000 bis 20 000 

• Vorherrschende politische Regierung der Stadt seit 1990: SPD



Stichworte

• Altbausubstanz (19. Jahrhundert)
• 1970 Abriss des „Viertels“ geplant

• Verwahrlosungsspirale/Hoher Grad von MieterInnen mit Migrationshintergrund/Drogenproblematik

• Widerstand/Weitere Politisierung durch die Ökobewegung/autonome Szene in der nahegelegenen 
Hafenstraße/RAF

• Um 1990 Verlagerung des Widerstands von Hafenstraße in Schanze

• Sozial heterogene Gruppe z. B. aus KünstlerInnen, HandwerkerInnen und ArchitektInnen, 
IndividualistInnen, Studierende, MigrantInnen, Autonome, HausbesetzerInnen,

• Stadtverwaltung zögerliche Toleranz

• Rechtsextremismus spielte stabilisierende Rolle



Dresden



Dresden



Dresden



Stichworte

• Bundesland: Sachsen/Neue Bundesländer

• Einwohnerzahl der Stadt: Etwa 550 000

• Einwohnerzahl des Viertels: Etwa 18 000

• Vorherrschende politische Regierung der Stadt seit 1990: CDU/FDP



Stichworte

• Altbausubstanz (18. und 19. Jahrhundert)
• 1967 Abriss des „Viertels“ geplant. 

• Rechtliche Grundlage der DDR für die „Besetzung eines Hauses“

• Verwahrlosungsspirale

• Widerstand 1989/1990 (Linksintellektuelle, subkulturelle Szene)

• Sozial heterogene Gruppe z. B. kleinbürgerliches Arbeitermilieu,  Linksintellektuelle (aus dem kirchlichen 
Bereich, Studierende und Kulturschaffende), die einen „besseren Sozialismus“ oder ganz andere 
solidarische Lebensformen anstrebten, und ein subkulturelles Milieu (gegenkulturelle Jugendszene meist 
aus Punks, New Wave und Grufties), Schwarzwohner“, Wehrdienstverweigerer, Haftentlassene

• Stadtverwaltung Toleranz/„Interessengemeinschaft Äußere Neustadt Bürgerinitiative für eine bewahrende 
Erneuerung e. V.“/PlanerInnen aus Hamburg

• Rechtsextremismus spielte stabilisierende Rolle

• „Scheune“ als stabilisierender Faktor



Leipzig



Leipzig



Leipzig



Stichworte

• Bundesland: Sachsen/Neue Bundesländer

• Einwohnerzahl der Stadt: Etwa 600 000

• Einwohnerzahl des Viertels: Etwa 19 000 (2021)

• Vorherrschende politische Regierung der Stadt seit 1990: SPD



Stichworte

• Altbausubstanz (19. Jahrhundert)
• 1984 Abriss des „Viertels“ geplant. 

• Rechtliche Grundlage der DDR für die „Besetzung eines Hauses“

• Verwahrlosungsspirale

• Widerstand 1989/1990 Sozial heterogene Gruppe ausgehend von „SchwarzwohnerInnen“, 
HausbesetzerInnen, dann Intellektuelle, subkulturelle Szene (Punks, Crash-Kids …, Ausreisewillige) 

• Stadtverwaltung Toleranz/“„Connewitzer Alternative“ als Ansprechpartnerin, aber auch Ausweitung 
der Hausbesetzungen, 

• Rechtsextremismus spielt stabilisierende Rolle (Selbstschutz)

• „Conne Island, UT Connewitz, Werk II“ als stabilisierender Faktor („Reaktionskonzerte)



Vielen Dank


